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2. Bürgermeister Markus Hies übergibt einem Schulanfängerkind aus 
Schöfweg das T-Shirt

Schul-T-Shirts für die 
Schulanfänger

Einen herzlichen Empfang bereitete die Schulfamilie den Schul-
anfängern an der Grundschule Innernzell-Schöfweg. Zunächst 
traf man sich in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Innernzell, wo 
Pfarrer Josef Huber einen feierlichen Anfangsgottesdienst zele-
brierte. Dieses Jahr stand das Kartenspiel im Mittelpunkt. Jeder 
Schulanfänger bekam zunächst eine verdeckte Spielkarte. „Die 
Rückseite jeder Karte ist gleich, keiner weiß, was sich darun-
ter verbirgt“, erklärte Pfarrer Josef Huber. Danach durfte jedes 
Kind seine Karte umdrehen. Dabei kamen ganz unterschiedli-
che Blätter zum Vorschein: Unter, König, Ass, 10er usw., nur 
keine 6er. Fast jede Karte kann gewinnen, je nachdem welches 
Kartenspiel man wählt. „So ist es auch in der Schule: jeder ein-
zelne hat seine Stärken und Schwächen – Jeder hat Fächer, in 
denen er besonders gut ist oder in denen er sich besonders an-
strengen muss“, so der Pfarrer weiter, „denn erst am Ende des 
Schuljahres stellt sich heraus, wie oft man gewonnen hat. Im 
Laufe der Schulzeit werden viele verschiedene Spiele gespielt 
und dabei die Karten immer wieder neu gemischt.“  Am Ende 
des Gottesdienstes bot Pfarrer Josef Huber den Schulanfängern 
eine Einzelsegnung an, damit sie auch mit Gottes Hilfe gestärkt 
ins Schulleben starten können. Musikalisch umrahmt wurde die 
Hl. Messe von Nicole Thomsen und den Schülern der 2. bis 4. 
Klassen.
Im Anschluss daran hieß Schulleiterin Michaela Müller die 22 
Schulanfänger mit ihren Eltern und Angehörigen in der Aula 
der Grundschule in Innernzell herzlich willkommen. Frau Mül-
ler freute sich über die strahlenden und erwartungsvollen Ge-
sichter und dass das Schulhaus endlich wieder mit Leben ge-
füllt wird, „denn eine Schule ohne Kinder ist langweilig.“ Die 
Schüler der 4. Klasse begrüßten die ABC-Schützen mit einem 
„Gedicht zum Schulanfang“ und alle Klassen verrieten ihnen 
mit dem Lied „Alle Kinder lernen lesen“ schon einmal, was sie 
in der ersten Klasse erwartet.  Anschließend wurden die neu-
en Schul-T-Shirts an die Schulanfänger überreicht, die traditi-
onell von den Gemeinden Innernzell und Schöfweg gespendet 
wurden. 1. Bürgermeister Josef Kern aus Innernzell und 2. Bür-
germeister Markus Hies (stellvertretend für den erkrankten 1. 
Bürgermeister Martin Geier) aus Schöfweg zeigten sich begeis-
tert und freuten sich zusammen mit den zahlreich erschienenen 
Eltern auf ein erfolgreiches neues Schuljahr. Nach einer kurzen 
Unterrichtseinheit mit der Klassenlehrerin Frau Reith in Schöf-
weg endete ein aufregender 1. Schultag für die erste Klasse. 



Auf einen Blick   Die wichtigsten Telefonnummern und Öffnungszeiten 

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                             116 117 
Rettungsdienst und Feuerwehr                  112 
Polizei                110 
Bayernwerk – Stromstörung            0941/28003366 
Wasserversorgung 24 Stunden Störungsdienst 09938/919330 

St. Gotthard Apotheke, Kirchberg i.W.
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8–12:30 und 14–18:30 Uhr 
                             Samstag von 8 – 12:00 Uhr, Tel. 09927/1639 

 Margareten Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo –Fr von 8-13 und 14-18:30 Uhr 
       Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr, Tel. 08554/96110 

Wald Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo,Di,Do von 8:15-18:30 Uhr 

Mi, Fr von 8:15-18:00 Uhr 
Sa von 8:30-12:00 Uhr, Tel. 08554/892 

Zahnärzte 
Dr. Rajec  Sprechzeiten: 
Schönberg  Mo – Do  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 19:00 
Tel. 08554/513  Fr  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 17:00 
Dr. Polei  Sprechzeiten: 
Lalling                               Mo, Di, Do, Fr    08:00 – 12:00 
Tel. 09904/344               Di und Fr             14:00 – 18:00 
                                          Mo Nachmittag Hausbesuche 

Grundschule Innernzell-Schöfweg
Tel. 08554/521 

Kindergarten Innernzell 
Tel. 08554/817 

Kath. Pfarramt 
Schöfweg:    Dienstag  08:00 – 11:00   Tel. 09908/314 
Innernzell:   Montag 08:00 – 12:00   Tel. 08554/762 

Pfarrbücherei Schöfweg 
Mittwoch                                                   15:00 – 17:00 
am letzten Mittwoch im Monat            18:00 – 19:00 

Forstrevier 
Schwarz Katharina                                           0151 14842211 

Paketshop DHL 
Bäckerei Sigl Schöfweg                          Tel. 09908/254 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo, Di                         geschlossen 
                                    Mi - Fr                         06:30 – 18:00 
                                    Samstag                      07:00 – 12:00                  
                                    Sonn-u. Feiertage      08:00 – 11:00 
 
Bäckerei Furtmair Langfurth                  Tel. 09908/283 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo-Fr                          07:00 – 12:00 
                                                                        14:00 – 18:00 
                                   Mittwoch Nachmittag  geschlossen             
                                   Samstag                      07:00 – 12:00    

Gemeinschaftspraxis im Bayerwald-Standort Schöfweg, 
vorab Terminvereinbarung erbeten per Tel: 09908/202 oder 
online (www.praxis-bayerwald.de) 
Mo:       08 - 12 und 16 – 18 Uhr 
Di:         08 – 12 und 14 – 16 Uhr 
Mi:        08 – 12 und 17 – 19 Uhr  
Do:        08 – 12 Uhr 
Fr:         08 – 12 Uhr nur nach Vereinbarung 
Fax: 09908/871979 

Praxis für KG und Osteopathie
Ulrich Kagerbauer                  Anmeldung möglich von 
Schöfweg                                  Mo – Fr   08:00 – 13:00 
Tel: 09908/871270                 Termine nach Vereinbarung 

Praxis für Ergotherapie
Franz Lichtinger                     Tel. 0171-3871588       
Sonnenwaldstr. 5                  eMail: info@sonnenscheinteam.de 
 

                 Psychologische Therapeuten 
Dipl.-Psych.  Alexandra Ortenburger, Verhaltenstherapie 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel: 09908/8716021 
E-Mail: info(at)psychotherapie-frg.de 
 
Nadine Schöpflin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel.09908/7749907 
E-Mail: info@kjp-sonnenwald.de 

                   Gemeinde Schöfweg 
Verwaltung und Tourismusbüro 
Tel. 09908/279       Öffnungszeiten: 
www.schoefweg.de      Mo-Fr    08:30 – 12:00 

Rathaus Schönberg 
Tel. 08554/96040      Öffnungszeiten: 
www.vg-schoenberg.de     Mo-Fr  08:00 – 12:00 
        Mi     13:00 – 16:00 
      und nach Vereinbarung 
Viele Anträge können direkt auf der Homepage 
www.vg-schoenberg.de im Bürgerserviceportal 
von zu Hause aus online gestellt werden. 

Recyclinghof Schöfweg
Tel. 09908/332               Sommer -  Öffnungszeiten: 
Dienstag u. Freitag                      14:00 – 17:00  
Samstag                                         09:00 – 12:00 

Kompostieranlage Augrub 
Tel. 08553/6995                            
Mi, Do    08:00 – 12:00 und  13:00 – 16:00 
Fr            08:00 – 12:00 und  13:00 – 17:00 
Sa            08:00 – 13:00 (entfällt im  Januar u. Februar) 
 

ÖPNV - Mobilitätszentrale
Auskunft über den Linien- u. Schulbusverkehr LKR FRG 
Tel. 08551/571215 
Mo – Do                                       08:00 – 15:00 
Freitag                                          08:00 – 12:00 

 



über die 47. Öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Schöfweg am 27. Juni 2024 im 

Sitzungssaal der Gemeinde

N I E D E R S C H R I F T

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-
zung vom 25.04.2024 behandelten Bera-
tungsgegenstände und Beschlüsse
Errichtung eines Glasfaseranschlusses gemäß Bekanntma-
chung des Bayerischen STMFH über die Glasfaser/WLAN-
Richtlinie /GWLANR) vom 21.08.2019;
Durchführung des bayerischen Förderverfahrens für eine 
Glasfaseranbindung  für das Gemeindehaus Schöfweg, Ra-
chelstr. 1
Entsprechend des vorliegenden Angebotes vom 27.03.2024 wird 
der Firma IK-T Mansdorfer und Hecht, Margarethenstraße 15, 
93047 Regensburg der Auftrag für die Durchführung des 
bayerischen Förderverfahrens für die Glasfaseranbindung des 
Gemeindehauses in Schöfweg, Rachelstraße 1, zum kalkulier-
ten Angebotspreis von netto 2.600,00 Euro, erteilt.
Anschaffung sogenannter Poolgeräte für die Atemschutz-
ausrüstung der Feuerwehren 
Die Landkreiskommunen waren von der Stadt Grafenau darauf 
aufmerksam gemacht worden, dass der Landkreis Freyung-Gra-
fenau seine Atemschutzgeräte für den Katastrophenschutz neu 
verteilt und deshalb eine vorübergehende Ausleihe nicht mehr 
möglich sein wird. Somit müssen die Kommunen nunmehr 
selbst für ausreichend Ausrüstungsreserven sorgen, wenn die 
Atemschutzgeräte zur Überprüfung gebracht werden. Die Stadt 
Grafenau schlägt deshalb vor, 35 Geräte für eine Gesamtsumme 
von ca. 75.000,- Euro gemeinsam anzuschaffen. Aus diesem ge-
meinsamen Vorrat können die Feuerwehren der teilnehmenden 
Gemeinden einsatzbereite Geräte abholen und nach der Nutzung 
zur Reinigung und Wartung wieder zurückbringen.
Der Vorsitzende hat signalisiert, dass die Gemeinde Schöfweg 
teilnehmen will.
GR Miedl wollte wissen, mit welchem Heizungssystem nun die 
Wohnanlage Bräugarten beheizt werden soll.
Dazu führte der Vorsitzende aus, dass am Anfang der Planung 
zwar eine Erdwärmeheizung im Gespräch war, diese aber im 
weiteren Verlauf nicht mehr thema-
tisiert wurde. Die Beheizung ist nun 
mit einer Luft-Wärmepumpe in Kom-
bination mit einer PV-Anlage und 
Speicher geplant.

2. Anträge auf Baugeneh-
migung, Abweichung und 
Befreiung:
Neubau einer Lagerhalle 
für Baustoffe und Schal-
material auf der Fl. Nr. 
3107 der Gemarkung 
Schöfweg durch Markus 
Hies, Herzog-Wilhelm-
Str. 19 in 94572 Schöfweg 

Der Bauherr beabsichtigt auf der Fl. 
Nr. 3107 der Gemarkung Schöfweg 
zwei der bestehenden Hallen mit den 
Maßen 6,00 x 58,00 m zu beseitigen. 

Hierzu liegt eine Beseitigungsanzeige dem vor.
Ersatzweise soll eine neue Lagerhalle für Baustoffe und Schal-
material entstehen. Die neue Lagerhalle mit den Maßen L 30 x 
B 52 m wird in Holzkonstruktion erstellt und die Außenwände 
mit Trapezblech verkleidet. 
Es ist ein Pultdach vorgesehen mit einer Höhe von 10,90 m bzw. 
5,60 m. Hierzu liegt ein Antrag auf Befreiung von den Festset-
zungen des „BP Gewerbegebiet Schöfweg“ vor.

Festsetzungen im BP Gewerbegebiet Schöfweg:
Gebäudehöhe (§ 16 Abs. 3 BauNVO) höchstens zwei Vollge-
schosse bei max. Traufhöhe von 8,00 m
Dachform: Satteldach – First mittig - Flachdächer auch bei Ne-
bengebäuden und Garagen unzulässig. Bei 40 % der Bauten 
Firstrichtung senkrecht zu den restlichen Gebäuden
Dachneigung: 20° bis 30°
Der Bauherr stellt außerdem nach Art. 63 Absatz 1 BayBO An-
trag auf Abweichung von Art. 28 BayBO.

Abweichung 
Art. 28 BayBo „Brandwände“
(2) 1Brandwände sind erforderlich
2. als innere Brandwand zur Unterteilung ausgedehnter Gebäu-
de in Abständen von nicht mehr als 40 m ist festgelegt.
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt gab es mit dem Archi-
tekten des Bauherrn eine Besprechung bezüglich dieser Abwei-
chungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans. Eine Ge-
nehmigung des Bauantrags wurde in Aussicht gestellt. 

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben grundsätzlich zu.
Den Anträgen auf Befreiungen von den Festsetzungen bezüg-
lich Gebäudehöhe und der Dachform stimmt der Gemeinderat 
zu, wenn diese Zustimmung nicht zur Änderungen des „BP Ge-
werbegebiet Schöfweg“ führt.
Dem Antrag auf Abweichung stimmt der Gemeinderat, vorbe-
haltlich der positiven Beurteilung der Genehmigungsbehörde 
des LRA FRG, zu.
Auf die Festsetzungen der Grünordnungsplan im BP wird hin-
gewiesen.



3. Anträge auf Baugenehmigung und Be-
freiung:
Erstellen eines Ballfangzaunes auf der Fl. 
Nr.: 4085 der Gemarkung Schöfweg durch 
den Sportverein Schöfweg 1970 e.V. vertre-
ten durch den 1. Vorsitzenden Herrn Eduard 
Schönberger
Der Bauherr beabsichtigt das Spielfeld im Norden zum Grund-
stück der Gemeinde Fl. Nr. 4081 der Gemarkung Schöfweg ein-
zuzäunen. Die Fläche befi ndet sich im „BP Sportanlage“
Bebauungsplan (BP) – Sportanlage:
Festsetzungen über Zaunhöhen sind nicht enthalten.
Der im Antrag auf Befreiung zitierte § 31 Absatz 2 BGB bezieht 
sich auf Haftungsausschluss von Vereinen und den Absatz 2 gibt 
es nicht. Der Antragsteller bezieht sich vermutlich auf den § 31 
BauBG.
Nach Art. 57 BayBo Absatz 7a sind Mauern einschließlich Stütz-
mauern und Einfriedungen, Sichtschutzzäunen und Terrassen-
trennwänden mit einer Höhe bis zu 2 m im BP frei, außer im 
Außenbereich.
Nach Rücksprache mit der Genehmigungsbehörde kann eine 
Befreiung, wie beantragt, nicht gewährt werden, da keine er-
forderlich ist.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben zu.

4. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Antrag auf Aufstellungsbeschluss eines Be-
bauungsplans (Scheibenberg II DB 7) auf 
den Fl. Nr.: 3196 der Gemarkung Schöfweg, 
durch Frau und Herrn Maria und Michael 
Furtmair;
Am 17.06.2024 fand eine Besprechung mit Frau Nicklas (Archi-
tekturschmiede 2.0 – Architekten Ingenieure Weber) und den 
Bauherren statt. Hierbei wurde festgelegt, das vorabgestimm-
te Bauvorhaben mittels Aufstellungsbeschluss auf den Weg zu 
bringen.

Im September 2024 ist geplant den Auslegungs- und Billigungs-
beschluss zum fi nalen Baurecht zu fassen.
Die Erschließung des Bauvorhabens ist gesichert. 
Die Zufahrt erfolgt über das eigene Grundstück. In dieser Zu-
fahrt können die Abwasser- (Abwasserhebeanlage) und Trink-
wasserleitung verlegt und an den Mischwasserkanal bzw. Trink-
wasserleitung in der Rothaustraße angeschlossen werden. Die 
Oberfl ächenentwässerung erfolgt auf dem eigenen Grundstück. 

Beschluss:
Der Gemeinderat Schöfweg beschließt die Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Scheibenberg II DB 7“. 
Mit dem Antragsteller ist eine Planungsvereinbarung und einen 
städtebaulichen Vertrag zur Übernahme der Planungskosten ab-
zuschließen. 
Die Verwaltung wird beauftragt den Aufstellungsbeschluss be-
kannt zu machen.

5. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Billigungs- und Auslegungsbeschluss des 
Bebauungsplans (SO Photovoltaikanlage 
Freundorf) auf den Fl. Nr.: 3776 und 3777 
jeweils der Gemarkung Schöfweg, durch 
Herrn Markus Hies
Der Aufstellungsbeschluss erfolgte in der Sitzung vom 
25.04.2024. Es gingen keine Einwände im Bekanntmachungs-
zeitraum ein. 
Mit dem Antragsteller wurde eine Planungsvereinbarung und 
einen städtebaulichen Vertrag zur Übernahme der Planungskos-
ten abgeschlossen.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „SO Photovoltaikanlage 
Freundorf“ in der Fassung vom
27.06.2024 wurde durch GEOPLAN GmbH – Ingenieurbüro, 
Donau-Gewerbepark, 5, 94486 Osterhofen, gefertigt.

Beschluss:
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „SO Photovoltaikanlage 
Freundorf“ in der Fassung vom
27.06.2024, gefertigt durch GEOPLAN GmbH – Ingenieurbü-
ro, Donau-Gewerbepark, 5, 94486 Osterhofen, wird zum Zwe-

cke der Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gebilligt.
Die Verwaltung wird beauftragt, für 
den Bebauungsplan „SO Photovoltaik-
anlage Freundorf“ in der Fassung vom 
27.06.2024 die Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie die Beteiligung der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange 
durchzuführen.

6. Vollzug des Baugesetz-
buches (BauGB);
Änderung des Flächen-
nutzungsplan FNP durch 
Deckblatt DB Nr. 19 - 
SO Photovoltaikanlage 
Freundorf
Der Aufstellungsbeschluss erfolgte in 
der Sitzung vom 25.04.2024. Es gingen 
keine Einwände im Bekanntmachungs-
zeitraum ein. 
Mit dem Antragsteller wurde eine Pla-
nungsvereinbarung und einen städte-



baulichen Vertrag zur Übernahme der Planungskosten abge-
schlossen.
Der Vorentwurf der Änderung des FNP DB Nr.: 19 „SO Photo-
voltaikanlage Freundorf“ in der Fassung vom 27.06.2024, wur-
de gefertigt durch GEOPLAN GmbH – Ingenieurbüro, Donau-
Gewerbepark, 5, 94486 Osterhofen

Beschluss:
Der Vorentwurf des Flächennutzungsplan DB Nr.: 19 „SO Pho-
tovoltaikanlage Freundorf“ in der Fassung vom 27.06.2024, 
gefertigt durch GEOPLAN GmbH – Ingenieurbüro, Donau-
Gewerbepark, 5, 94486 Osterhofen, wird zum Zwecke der Be-
teiligung der Öffentlichkeit und der Beteiligung der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange gebilligt.
Die Verwaltung wird beauftragt, für den FNP DB Nr.: 19 „SO 
Photovoltaikanlage Freundorf“ in der Fassung vom 27.06.2024 
die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange durchzuführen.

7. Leihvertrag mit der Stadt Grafenau:
Atemschutzpoolgeräte
Der Landkreis Freyung-Grafenau verteilt seine Atemschutzge-
räte für den Einsatzdienst im Katastrophenschutz neu. Bisher 
dienten diese Geräte als Leihgeräte für die eingesetzten Atem-
schutzgeräte während Übungen und Einsätzen der gemeindli-
chen Feuerwehren. Die Kommunen als Aufwandsträger der 
Feuerwehren müssen künftig selber ausreichend Tauschgerä-
te anschaffen. Die Stadt Grafenau als Dienstleister in Sachen 
Atemschutz beabsichtigt Atemschutzgeräte als Poollösung an-
zuschaffen, um nach Übungen und Einsätzen genügend Ersatz 
für die Feuerwehren zu gewährleisten.
In der Gemeinde Schöfweg betreibt die FFW Schöfweg und zu-
künftig auch die FFW Langfurth eine Atemschutzeinheit mit je-
weils vier Atemschutzgeräte. Somit entfallen auf die Gemeinde 
Schöfweg für den Atemschutzpool mit gesamten Bezugskosten 
von 65.688,00 EURO und einem Umlageschlüssel von 168 (alle 
bisherigen Kommunen im Bereich der Atemschutzwerkstatt 
Grafenau beteiligen sich nicht an dem Atemschutzpool) Kosten 
in Höhe von 3.128,00 EURO.

Beschluss:
Die Bezugskosten für die Atemschutzwerkstatt Grafenau betra-
gen 65.688,00 EURO. Bei einem Umlageschlüssel von 168 be-
trägt der Anteil der Gemeinde Schöfweg für zwei Atemschutz-
einheiten 3.128,00 EURO.
Der Gemeinderat stimmt dem Leihvertrag mit der Stadt Grafe-
nau für die Beschaffung der Atemschutzpoolgeräte zu.

8. Vollzug der Gemeindeordnung (GO);
1. Änderung der Unternehmenssatzung für 
das Kommunalunternehmen Schöfweg

Beschluss:
Die Gemeinde Schöfweg erlässt die 1. Änderung der Satzung 
für das Kommunalunternehmen Schöfweg wie sie der Nieder-
schrift als Anlage und wesentlicher Bestandteil beigefügt ist. 
Die Satzung tritt am 27.06.2024 in Kraft.

9. Berichterstattung des Vorsitzenden
Der Vorsitzende verwies auf die umfangreichen Informationen, 
die er dem Gremium vor der Sitzung per eMail zukommen ließ:
• Ersatzbeschaffung eines Rasenmähertraktors für den Bau-

hof
• Entwurf Kaufvertrag i.S. Baugebiet Scheibenberg
• Niederschrift Kettenpfl icht für LKW an der B 533
• Entwurf der Leistungsbeschreibung Sozialer Wohnungsbau 

Bräugarten Schöfweg

Einladung zur Gedenkandacht des Hopizvereins 
im Landkreis Freyung-Grafenau e.V. 

Für ALLE, die einen lieben Menschen verloren haben.

Sonntag, 17. November 2024 um 14 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Andreas in Perlesreut

• Veranstaltungsraum Schöfweg
• Veranstaltungsraum-Küche-Installationen
• Anfrage zum BV Schöfweg Elektro
• Mietvertrag für Praxisräume im Objekt Bräugarten 25, mit 

einer Gesamtgröße von ca. 209,32 m²
• Newsletter der niederbayerischen Öko-Modellregionen Pas-

sauer Oberland und Ilzer Land - Mai 2024

10. Anfragen der Gemeinderäte
GR Zeintl mutmaßte, dass das Niveau des Flurbereinigungswe-
ges zwischen Garhammer, Allhartsmais und „Sand“ nach der 
Instandsetzung durch den Bauhof, tiefer sei als es im Urzustand 
war. Dies habe dazu geführt, dass der Weg nun durch die schwe-
ren Regenfälle massiv ausgeschwemmt worden sei.
Der Vorsitzende sagte zu, dies an den Bauhof weiterzugeben.



Wer künftig eine Veröffentlichung nicht wünscht, 
muss rechtzeitig bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben. 

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag bzw. Ehejubilä-
um feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert
zum 75. Geburtstag  Frau Regina Nebinger

zum 85. Geburtstag  Frau Maria Weber

zum 96. Geburtstag  Frau Rita Sedlmeier

sowie den hier nicht veröffentlichten, 
sehr herzlich!

Bence und Alexandra Rago,   wh. Freundorf
Claudia Stangl,     wh. Schöfweg
Helmut und Tanja Müller,   wh. Schöfweg
Dorian Wildauer,     wh. Langfurth

Max Michael Bumberger  

Der Schöfweger 
Notgroschen

Den Neuvermählten und jungen Eltern 
herzliche Glückwünsche!

kann bei der Gemeindeverwaltung Schöfweg
erworben bzw. eingelöst werden

Öffnungszeiten: Mo – Fr jeweils 8:30 – 12:00 Uhr

BRÜCKENTAG !
Die Gemeindeverwaltungist am Freitag, 

4. Oktober geschlossen!

Manuel Schiller & Claudia Stangl  

Zur Abstimmung des
Veranstaltungskalenders für 

das Jahr 2025
und

zur Vorbesprechung des 
Adventmarktes

lade ich alle Vereinsvorstände und sonstige Interessierte, 
die sich am Adventmarkt beteiligen möchten

am 9. Oktober 2024 um 19:00 
Uhr in den Gemeindesaal

ein.

Zur Abstimmung des 
Veranstaltungskalenders

für das nächste Jahr bitte ich um persönliches Erscheinen, 
damit evtl. Terminüberschneidungen sofort abgesprochen 

werden können.

Martin Geier, 1. Bürgermeister





Touristikverein Sonnenwald e. V. stellt neue Homepage 
für die Region vor

Seit dem 1. August 2024 ist die 
neue Homepage der Region Son-
nenwald online. Die moderne 
Website soll Besuchern und Ein-
heimischen gleichermaßen als 
zentrale Informationsquelle die-
nen und die Attraktivität der Re-
gion weiter steigern.
Die neue Homepage besticht 
durch ihr frisches Design, benut-
zerfreundliche Navigation und 
umfangreiche Inhalte, die sowohl 
für Tagesausfl ügler als auch für 
Urlauber interessant sind. Neben 
Informationen zu Unterkünften, 
Gastronomie und Sehenswürdig-
keiten bietet die Seite auch einen 
Veranstaltungskalender, interak-
tive Karten und für Wanderer, 
Radfahrer und Naturliebhaber.
Mit der neuen Homepage soll die Vielfalt und Schönheit unserer 
Region noch besser hervorgehoben werden und den Gästen eine 
Plattform bieten, auf der sie alle wichtigen Informationen auf ei-
nen Blick fi nden. Die Website ist auch mobil optimiert, sodass 
sie problemlos von unterwegs genutzt werden kann.

Die Webseite soll stetig weiterentwickelt werden, um immer auf 
dem neuesten Stand zu sein und den Bedürfnissen der Nutzer 
gerecht zu werden. 
Die Seite kann ab sofort unter www.region-sonnenwald.de er-
reicht werden.

für

Weitere Infos erhalten Sie auf der 

jeweiligen Gemeindehomepage oder können bei 

Michaela Gampe, Tel. 08554/9604-37 

eingeholt werden.

ihren Mitgliedsgemeinden Schönberg, Innernzell, 

Schöfweg und Eppenschlag fördert anhand von 

Bildungsgutscheinen die musikalische Ausbildung 

von Kindern und Jugendlichen.

Möchten Sie mehr über die Bildungsgutscheine 

musikalische
 AUSBILDUNGmusikalische
  AUSBILDUNG

Markt 
Schönberg

Gemeinde
Innernzell

Gemeinde
Schöfweg

Gemeinde
Eppenschlag

 VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
SCHÖNBERG

fürBildungsgutscheine

Screenshot Homepage Region Sonnenwald 



EuropaGemeindeRäte Thomas Miedl und Nadine Aulinger auf 
politischer Bildungsreise in Straßburg

Vom 14. Juli bis zum 17. Juli ist das Projekt „EuropaGemeinde-
Räte Bayern“ mit 21 ihrer Stadt- Markt und Gemeinderäte aus 
Bayern nach Straßburg gefahren. 
Aus Schöfweg nahmen die Gemeinderäte Thomas Miedl und 
Nadine Aulinger an der politischen Bildungsreise teil. Begleitet 
wurden sie von Vanessa Hoge, Projektleiterin der „EuropaGe-
meindeRäte Bayern“ und Jochen Zellner, stellvertretender Lei-
ter der Europäischen Akademie. 
Nach der Ankunft am Hotel ging es am 14. Juli direkt zur Stadt-
führung mit Francois Müller. Mit dem Bus und zu Fuß hat Mül-
ler den Teilnehmern historisch und politisch wichtige Orte in 
Straßburg gezeigt. Die Stadtführung nahm Ihr Ende am Straß-
burger Münster, von wo es direkt ins Restaurant Gurtlerhof zu 
einem gemeinsamen Abendessen ging. 
Der nächste Tag begann mit einer Führung durch den Europa-
rat. Als älteste zwischenstaatliche Organisation in Europa fei-
erte er dieses Jahr seinen 75. Geburtstag. Neben der generellen 
Vorstellung des Europarates und seine Aufgaben, konnten sie 
auch den neuen Plenarsaal der Parlamentarischen Versammlung 
einsehen. 
Nach einer kurzen Mittagspause ging es anschließend nach 
Richtung Offenburg zu dem Termin mit der Bundespolizei. Die-
ter Hutter erzählte von der polizeilichen Zusammenarbeit von 
Deutschland und Frankreich, ging aber auch auf die Fußball-EM 
und Migration ein. 
Am Dienstag, den 17. Juli besuchten die Räte die Institutionen 

der Europäischen Union, die in Straßburg sitzen: das Europäi-
sche Parlament und die Bürgerbeauftragte der EU. Der Besuch 
im Parlament war besonders spannend, da dort die konstituie-
rende Sitzung stattfand. Nach einer Mittagspause in der Kantine 
des Europäischen Parlaments ging es weiter zum Termin mit Pe-
ter, Bonnor, der uns von der Arbeit der Bürgerbeauftragten der 
EU berichtete. Abends traf die Gruppe die neu gewählte Euro-
paabgeordnete der Freien Wähler Christine Singer beim Abend-
essen im Restaurant Au Pont Aint Martin. Sie berichtete von ih-
ren ersten Tagen als Abgeordnete. 
Auf dem Weg zurück wurde auch der Eurodistrikt PANIMA 
thematisiert und dessen Büro besucht. Ein Vortrag zum Europä-
ischen Verbund für territoriale Zusammenarbeit bot tiefere Ein-
blicke in die deutsch-französische Kooperation.

Stadt-, Markt- und Gemeinde Räte Bayern im Europaparament

von links nach rechts Geimeinderäte Thomas Miedl und Nadine Aulin-
ger vor dem Fluss Ill während der Stadtführung

Foto und Bericht Nadine Aulinger



102. Geburtstag Maria Stöckl
Auf ein langes erfülltes, wenn auch arbeits- und 
entbehrungsreiches Leben blickt  Maria Stöckl 
aus Schöfweg dankbar zurück. Konnte sie doch 
Anfang September ihren 102. Geburtstag mit 
ihrer Familie, Nachbarn, Pfarrer Josef Huber, 2. 

Bürgermeister Markus Hies und den Abordnungen des Senio-
renclubs und der BRK-Bereitschaft, die die besten Glückwün-
sche der Pfarrei und der Gemeinde überbrachten, feiern.
Die geistig fi tte Jubilarin liest trotz ihrem hohen Alter täglich die 
Zeitung und nimmt so immer noch interessiert am Gemeinde- 
und Weltgeschehen teil. Besonders die täglichen Spazierfahrten 
durch ihre Söhne Ludwig und Franz mit dem Auto oder dem 
Rollstuhl sowie der Besuch ihrer Kinder und Enkelkinder berei-
ten ihr große Freude. (tr/Foto:Gde)





Regionale Energiewende Beteiligung Freyung GmbH 

Hinter der Regionalen Energiewende Beteiligung Freyung GmbH stehen 
die Stadt Freyung, die Sparkasse Freyung-Grafenau und die Bayernwerk AG
– drei starke Partner, die sich für die Energiewende vor Ort einsetzen, die 
Wertschöpfung in der Region halten und die Energieversorgung nachhaltig 
gestalten! Werden auch Sie Teil davon!

Jetzt die Energiewende vor Ort
 mitgestalten und profitieren.

Hier geht‘s zu Ihrer Investition in die Energiewende vor Ort:
energiewende-beteiligung.de/pv-freyung-linden

Warnhinweis (gemäß § 12 Abs. 2 Vermögensanlagengesetz): Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit 
erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Bei den vorliegenden Unterlagen handelt es sich um Werbung. Die Vermögensanlage kann ausschließlich über die Internet-Dienstleistungsplattform energiewende-beteiligung.de gezeichnet werden. 
Bitte beachten Sie die dort erhältlichen Informationen und Hinweise, insbesondere das Vermögensanlagen-Informationsblatt (VIB).
* Die Ansprüche auf Verzinsung unterliegen einem qualifizierten Rangrücktritt mit vorinsolvenzlicher Durchsetzungssperre. Beachten Sie auch hierzu die Hinweise auf der Internet-Dienstleistungsplattform energiewende-beteiligung.de und im VIB.

Jetzt im gesamten

Landkreis verfügbar:

Investieren Sie jetzt in

den PV-Park Freyung-Linden 

und sichern Sie sich eine 

attraktive Verzinsung 

von 4,5 %* p.a.. 



Aufregender Sommer bei der 
Eltern-Kind-Gruppe Schöfweg

Freizeitpark Edelwies

Auch dieses Jahr nutze die Eltern-Kind-Gruppe das sommer-
liche Wetter aus, um wieder gemeinsam Aus üge zu unter-
nehmen. So machte sich eine Gruppe Mitte Juli auf in den Na-
tur- und Freizeitpark Edelwies in Neukirchen. Dort konnten die 
Kinder mit ihren Eltern einen erlebnisreichen Tag verbringen. 
Während die Kleineren begeistert ihren eigenen Traktor steuer-
ten oder endlich mal selber baggern durften, konnten die älteren 
Kinder den Geschwindigkeitsrausch mit dem Höllencoaster ge-
nießen oder sich von der Superschaukel in etwa 12 Metern Höhe 
durch die Luft schwingen lassen. Auch die diversen Spielplätze 
haben den Kindern einen abwechslungsreichen Tag verschafft. 
Erst abends fuhren schließlich alle geschafft aber glücklich wie-
der nach Hause.

Donaupiraten unterwegs mit 
der Takatuka

Ende Juli folgte dann ein Aus ug nach Deggendorf, bei dem die 
Kinder an einem umweltpädagogischen Programm vom Bund 
Naturschutz in Bayern e.V. teilnahmen, das sie zu Donaupira-
ten ausbildete. 
Los ging das Abenteuer mit einer Bootsfahrt in der Takatuka, 
mit der der Käpt’n die angehenden Piraten auf eine wilde, unbe-
wohnte Donau-Insel brachte. Dort angekommen verwandelten 
sich die Kleinen zunächst äußerlich in Piraten. Unter der Füh-
rung des Käpt’n erkundeten sie anschließend die Umgebung und 
erfuhren dabei das Wichtigste über ihre Insel und den Fluss und 
mussten natürlich auch ihren Mut beweisen, indem sie über Bäu-
me kletterten oder sogar den Brennnesseldschungel durchquer-
ten. Vor der herbeigesehnten Schatzsuche konnten sich alle am 
Donauufer von dem bisherigen Abenteuer erholen und nach der 
Rückkehr mit der Takatuka auf das Festland erhielt jeder Pirat 
und jede Piratin eine Urkunde, die die Ernennung zum Donau-
piraten bestätigte. 

Spielenachmittag

(Bromberger & Schmitt)

Am Samstag, den 24. August verwandelte sich schließlich der 
alte Fußballplatz in Schöfweg in einen Ort voller Spiel und Spaß. 
Das Ferienprogramm der EKG bot eine Vielzahl an Aktivitäten, 
die sowohl Kinder als auch Eltern begeisterten. Dazu zählten 
beispielsweise Sackhüpfen, Edelsteine sieben oder das beliebte 
Kinderschminken.
Ein besonderes Highlight war die spannende Schnitzeljagd zum 

Schillerstein. Die Kinder folgten Hinweisen und lösten Rätsel, 
während sie sich durch Büsche und Sträucher auf Schatzsuche 
begaben.
Der Nachmittag endete mit einem gemütlichen Grillen und 
Stockbrot am Lagerfeuer. Die Kinder waren alle sehr begeistert 
über die vielen Erlebnisse an diesem Tag. 



Zu Besuch in der Bücherei 
Die älteren Kinder des Kindergartens machen sich am 17. Juli 
auf den Weg in die Bücherei in Innernzell. Dort wurde ihnen ein 
Buch zum Thema Schule vorgelesen und anschließend stöberten 
sie durch die Vielzahl der Bücher. 

Danke an das Bücherei-Team

Die Kindergartenkinder 
besuchen die 

freiwillige Feuerwehr Innernzell

Am 10. Juli machten sich die Kinder gespannt auf den Weg zum 
Feuerwehrhaus. Die erste Aufgabe war, Dosen umwerfen mit 
dem Wasserschlauch. Zwei Kinder durften Wasser pumpen und 
ein weiteres Kind mit dem Wasserschlauch die Dosen umwer-
fen. Dies forderte Kraft und Geschicklichkeit. Das Highlight: 
Die Kinder durften mit dem großen Feuerwehrauto mitfahren. 
Die Begeisterung war groß und die Augen strahlten!

Vielen Dank an die Feuerwehrmänner!

Große Freude im Kindergarten: 
Pizza für alle Kinder

Zum Abschluss des Kindergartenjahres 2023/2024 bestellt das 
Kindergartenpersonal Pizzen für alle Kinder. Schon beim Ein-
treffen der Pizzen strahlten die Gesichter vor Begeisterung.
Alle genossen die köstlichen Stücke. Von Margherita bis Salami 
war für jeden Geschmack etwas dabei.

Danke an den Elternbeirat, der uns dies spendierte!



Rauswurf der Schulanfänger

Für die Schulanfänger fand in der vorletzten Woche ein Ab-
schlussprogramm statt. Man traf sich um 18 Uhr im Garten und 
die Kinder brachten ihren, im Kindergarten selbstgebastelten, 
Geldbeutel mit 5€ Spielgeld mit. Nachdem sie mit verschiedenen 
Bewegungsliedern, Schwungtuchspielen und Würstelsemmeln 
am Lagerfeuer starteten, durften sie ins Kino gehen. Mit ihrem 
Spielgeld konnten sie dann ihre Eintrittskarten und zur Pause 
Popcorn, Zuckerwatte oder Gummibärchen kaufen. Nach dem 
Film ‘‘Für Hund und Katz ist auch noch Platz‘‘ ging es dann auf 
zur Nachtwanderung. Mit großer Spannung erforschte man die 
verschiedenen Stationen mit der, als Geschenk bekommenen, 
Taschenlampe. Zum Abschluss wurden unsere großen Schulan-
fänger aus dem Kindergarten rausgeworfen. Jedes Kind durfte 
einzeln unter dem Schwungtuch aus dem Kindergarten in die 
Arme der Eltern laufen. Die Vorschulkinder strahlten und freu-
en sich auf die Schule. 
Das Kindergartenteam bedankt sich bei den Eltern und den 

Kindern für die wunderschöne Bank und die 
Johannisbeersträucher! 





Am 18. Juli trafen sich die Kommunionkinder aus Innernzell 
und Schöfweg mit Pfarrer Josef Huber zum Kommunionaus-
 ug in Grattersdorf. Gemeinsam mit den Eltern und Geschwis-

terkindern wanderte die Gruppe bei sonnigem Wetter entlang 
dem Kreuzweg zur Wallfahrtskapelle Rastbuche. Herr Huber 
erzählte, dass die Langfurther früher zur Pfarrei Grattersdorf 
gehörten und auf dem langen Weg zur Kirche in Grattersdorf an 
der Kapelle Rast machten. Der Sage nach kniete Jesus vor dem 
Altar und hinterließ zwei Mulden im Boden. In der Wallfahrts-
kapelle sind auch einige Motivbilder und nachgebildete Körper-
teile zu  nden, die die Menschen bei Heilung als Dank an Gott 
spendeten. Nach einer kleinen Brotzeit ging es wieder zurück. 
Der gemeinsame Weg der Kommunionkinder endete mit diesem 
wunderschönen Kommunionaus  ug.

Die nächsten „Innernzeller Nachrichten“ November-Dezember sind wieder eine Doppelausgabe!
Auch der Pfarrbrief gilt dann bis zum Weihnachtsfest!

Kommunionaus  ug zur Rastbuche



Frauenbund Schöfweg erfüllt Herzenswünsche: Spende an Malteser 
Krankenwagen

Schöfweg. Was haben Palmbuschen mit dem Sommer zu tun? 
Für den Katholischen Frauenbund Schöfweg und dieses Jahr 
mit den „Herzenswunsch-Krankenwagen“ (HKW) der Malteser 
eine ganze Menge.
 Jedes Jahr vor Ostern treffen sich die Mitglieder des Frauen-
bunds Schöfweg, um gemeinsam Palmbuschen zu binden. Am 
Palmsonntag werden die kunstvollen Palmbuschen an die Kir-
chengänger der Schöfweger Pfarrkirche verkauft. Der Erlös 
wird traditionell im Laufe des Jahres vom Frauenbund für einen 
wohltätigen oder gemeinnützigen Zweck gespendet. Im vergan-
genen Jahr ging das Geld beispielsweise an das Jugendkultur-
festival „Woidsumma“ des Landkreises Freyung Grafenau, wel-
ches in Schöfweg stattfand.
Dieses Jahr  el die Wahl auf den „Herzenswunsch Krankenwa-
gen“ der Malteser. „Wir wurden von einem Zeitungsbericht ins-
piriert, in dem von einer schwerkranken Patientin erzählt wurde, 
deren größter Wunsch es war, einmal in ihrem Leben das Meer 
zu sehen. Dank des 'Herzenswunsch Krankenwagens' der Mal-
teser konnte dieser Traum erfüllt werden“, erklärt Bettina Wild-
feuer, die Kassiererin des Frauenbundes Schöfweg.
Der Malteser „Herzenswunsch Krankenwagen“ wurde 2016 
ins Leben gerufen, um unheilbar kranken Menschen ihre letz-
ten Herzenswünsche zu erfüllen. Denn durch körperliche Ein-
schränkungen oder notwendiger medizinischer Versorgung ha-
ben Angehörige oft nicht die Möglichkeit, den Herzenswunsch 
der Patienten zu erfüllen, da diese schlicht nicht mehr mit einem 
normalen PKW transportiert werden können. Begleitet werden 
die Patienten dabei von ausgebildeten Maltesern, die sich ehren-
amtlich hierfür engagieren und somit Träume realisieren kön-
nen. Diese Wünsche der Patienten können grundverschieden 
sein: Es kann eine Fahrt zu einem Ort sein, an den sie schon 
immer einmal hinwollten, zu Menschen, die sie ein letztes Mal 
sehen wollen oder zu einer besonderen Veranstaltung. Seit etwa 
fünf Jahren gibt es auch bei den Maltesern in Passau einen solch 
besonderen Krankenwagen, der jedes Jahr etwa 10 Fahrten und 
somit 10 Wünsche, realisieren kann. 
Die Idee, schwerkranken Menschen in ihrer letzten Lebenspha-
se besondere Wünsche zu erfüllen, bewegte auch die Mitglieder 
des Frauenbunds Schöfweg. Daher entschied sich der Verein ne-

ben dem Erlös aus dem Verkauf der Palmbuschen, zusätzliche 
Vereinsgelder hinzuzufügen und insgesamt 500 Euro zu spen-
den. Die Spende wurde vom Team des Frauenbunds an Martin 
Lang vom Leitungsteam des „Herzenswunsch Krankenwagens“ 
in Passau überreicht. Lang bedankte sich herzlich für die groß-
zügige Unterstützung und betonte, wie wichtig solche Spenden 
seien, um auch in Zukunft unheilbar kranken Menschen noch 
ein Stück Freude zu schenken. Nicht nur, da die Fahrten mit dem 
„Herzenswunsch-Krankenwagen“ rein aus Spenden  nanziert 
werden, sondern auch um Anschaffungen  nanzieren zu kön-
nen. Beispielsweise sind die Ehrenamtlichen zurzeit dabei einen 
neuen HKW zu beschaffen, der die Fahrten für die Patienten re-
alisierbar und möglichst angenehm umsetzbar machen soll.

Bericht/Foto: Tabea Lepšík

Übergabe der Spendengelder an den "Herzenswunsch-Krankenwa-
gen" der Malteser. (v,l,) Martin Lang mit Tochter, Wildfeuer Bettina 
(Schatzmeisterin), Beer Sonja, Stöckl Marianne, Albrecht Dagmar, 
Lichtenegger Christine.

(Foto: Frau Lang)



Gemütliches Waldfest der 
Feuerwehr Langfurth ein 

voller Erfolg
Die Feuerwehr Langfurth lud auch in diesem August wieder 
zum alljährlichen Waldfest ein. Bei besten Sonntagswetter ka-
men die Gäste wieder auf ihre Kosten und konnten sich von früh 
bis spät kulinarisch verwöhnen lassen, neben deftigen Würsten, 
Steaks, Kas und Brezen gab es auch verschiedenste Leckerei-
en an Kuchen und Torten. Es war also einiges für das leibliche 
Wohl geboten. Neben den Mitgliedern der örtlichen Feuerwehr, 
der Nachbarfeuerwehren und Einheimischen gesellten sich auch 
Wanderer und Ausfl ügler dazu und genossen ein erfrischendes 
Getränk bei guter Stimmung und einem netten Plausch im schat-
tigen Plätzchen. Die Besucheranzahl übertraf dabei alle Erwar-
tungen und lies die Grillstation noch weitere Steaks und Würste 
organisieren. Die zahlreichen Kuchen und Torten wurden bis 
zum letzten Krümel verputzt. Alle Besucher wurden somit 
prächtig versorgt und genossen den kurzweiligen Sommertag.
Unser Dank gilt allen Freiwilligen, die tatkräftig beim Auf- und 
Abbau, Ausschank, Bedienung, Essensstationen und Reinigung 
mithalfen und Kuchen gebacken haben. Durch den Einsatz und 
Manpower der gesamten Kameradschaft wurden alle Vorberei-
tungen und Abläufe gemeistert. Nur mit euch konnte das Wald-
fest so ein toller Erfolg werden.
Das nächste Waldfest 2025 sollte man sich gleich im Kalender 
vormerken: Am 14. und 15. August 2025 wird an zwei Tagen in 
Langfurth gefeiert. Mit einem großen Festakt wird die Weihe 
des neuen Feuerwehrfahrzeug begleitet.
Die Feuerwehr Langfurth freut sich auf euer Kommen!
Mehr Impressionen zu Übungen und Aktivitäten fi ndet Ihr auf 
der Homepage der Freiwillige Feuerwehr Langfurth - https://
ffw-langfurth.de/

Text: ARi

Das Waldfest war dieses Jahr gut besucht

Das Kuchenbuffet lies keine Wünsche offen.

Auch die Feuerwehren aus Oberaign, Allhartmais und Schöfweg ka-
men auf einen Ratsch vorbei.

Der Ausschank war gut beschäftigt
Fotos: MRi





Berichte/Fotos: Michael Weny

Der SV Schöfweg gratuliert 
Jakob Schiller zum Sechzigsten!

Am 09.09.2024 feierte Jakob Schiller seinen 
60. Geburtstag. Der Sportverein gratuliert Ihm 
sehr herzlich und wünscht Ihm alles Gute, viel 
Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit!

Der SV Schöfweg gratuliert Hans 
Penn zum Fünfundsiebzigsten!

Am 24.08.2024 feierte Hans Penn seinen 75. 
Geburtstag. Der Sportverein gratuliert dem 
Gründungsmitglied sehr herzlich und wünscht 
Ihm alles Gute, viel Glück und Erfolg sowie vor 
allem Gesundheit und Zufriedenheit!



Kirchenchor Langfurth 
Herzliche Einladung zum 

dritten Konzert

Singen macht glücklich – das ist unser Motto und unser An-
trieb. Auch für unser drittes Konzert haben wir in den letzten 
Monaten viele neue Lieder einstudiert. So wartet wieder ein 
bunter Strauß mit abwechslungsreichen Stücken von Volkslie-
dern über fl otte neugeistliche Musik, Gospels und Pop-Songs 
auf alle Musikbegeisterten. Wir freuen uns sehr darauf, einen 
stimmungsvollen Abend zu gestalten und laden ganz herzlich 
zu einer Stunde „gemeinsam glücklich sein“ ein. Der Pfarr-
gemeinderat Langfurth stellt im Anschluss an das Konzert 
für ein gemütliches Beisammensein Brotzeit und Getränke 
im Pfarrheim bereit.

Termin: Sonntag, 13. Oktober 2024, 
18:00 Uhr, Pfarrkirche Langfurth,

der Eintritt ist frei

Berichte/Fotos:Maria Furtmair

Erfolgreiches 
Sommertraining

des
SC Langfurth 

Der SC Langfurth blickt auf 
ein erfolgreiches Sommertrai-
ning zurück. Unter dem Motto 
"Sport und Spiel" haben zahlrei-
che Kinder und Jugendlichen die 
warmen Sommertage genutzt, 
um aktiv und gemeinsam sport-
lich tätig zu sein. Von Mai bis 
Juli traf man sich auf dem Sportgelände des SV Schöfweg. Für 
die 3-6 Jährigen standen kleine Spiele auf dem Programm zur 
Verbesserung der Koordination, Schnelligkeit und Ausdauer.  
Für die 7-16 Jährigen wurde ein Bachvolleyballtraining angebo-
ten. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, die Techniken des 
Beachvolleyballs wie Pritschen und Baggern zu erlernen und 
machten sehr schnell große Fortschritte. Besonders freuten sich 
die Trainerinnen Maria Furtmair und Linda Zeindl über die rege 
Teilnahme des Skiclub Nachwuchses.

Die Kinder des SC Langfurths beim Sommertraining. 



Den Geburtstagskindern der 
Monate Oktober herzliche 

Glückwünsche
Leonhard Biendl, Martin Geier, Sandra Hobels-
berger, Katrin Holler, Edith Nachtmann, Elfrie-
de Saugspier, Ria Weber und Martha Weiß.

Bericht: Rosemarie Pyschny

Pasta Bella Italia

Im August trafen sich rund ein Dutzend Pastafreunde im Ge-
meindehaus Eppenschlag, um unter Anleitung von Michaela 
Weber mit viel Begeisterung an einem Pastakurs teilzunehmen. 
Gemeinsam wurden Tagliatelle, Linguine und Ravioli mit ver-
schiedenen Soßen und Füllungen hergestellt und natürlich an-
schließend genüsslich verspeist.
Das hat in dieser geselligen Runde viel Spaß gemacht. Inzwi-
schen sind sicher schon einige „nudelige“ Selbsterzeugnisse da-
heim hergestellt worden, denn es ist ja gar nicht schwer und mit 
etwas Übung geht es schnell von der Hand.

Im November soll evtl. ein nächster Kochkurs folgen, in dem es 
u.a. um die Zubereitung von Entenbrust geht. 
Datum und Uhrzeit werden zeitnah bekanntgegeben.

Zu zweit geht alles besser…

Hier werden schwarze Ravioli mit einer Lachsfarce gefüllt.

Bericht/Fotos: Rosemarie Pyschny



Unsere Jubilare im Oktober 2024:
Frau Franziska Geier, Herrn Martin Geier und Frau Elfriede 
Saugspier.

Termine im Oktober 2024:
So. 06.10.  um 14°° Uhr Oktoberrosenkranz in der 

Pfarrkirche anschließend Einkehr im Cafe 
Liesl.

Di. 22.10.  um 14°° Uhr Treffen im GH Ranzinger 
Langfurth zu Kaffee und Kuchen und 
kleinen Brotzeiten.

Wir wünschen alles Gute und vor allem 
viel Gesundheit.

Schöne Grüße an die Senioren*innen 
zuhause.

Euer Schreiberling
Helene Haidn

Der Treffpunkt im August bei Kaffee, Kuchen und zum Rat-
schen im Cafe Liesl ist wieder gut angenommen worden.

Der Geburtstag von unserem ältesten Mitglied mit ihren 100 + 2 
Jahren war für die, die Sie besuchten wieder sehr unterhaltsam, 
denn Frau Maria Stöckl ist trotz ihren 100+ 2 Jahren noch sehr 
wissbegierig.

Altes Sacherl Nähe Schöfweg 
braucht Hilfe!

Suchen zuverlässigen, tierlieben, handwerklich 
erfahrenen Helfer für alle Arbeiten rund um 

Haus und Garten
Bei Interesse rufen Sie an unter 09908 871480



Pfarrei Langfurth Okt. 2024

FF Schöfweg Okt. 2024

KDFB Schöfweg Okt. 2024

Sa.  05.10. Abnahme THL Leistungsabzeichen
Sa.  12.10. 14°° Uhr   Übung Kinderfeuerwehr
Sa.  12.10. 19°° Uhr Gemeinschaftsübung Allhartsmais
Mi. 23.10. 19°° Uhr Funkübung 4

Mi. 02.10. 19°° Uhr, Stammtisch der Pfarrei im Gasthaus 
Ranzinger in Langfurth

Fr. 18.10. 19°° Uhr Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen im Gasthaus Aulinger 
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